
Entlastungspaket 2027: Bildung und Forschung 
 

Hauptaufgaben 
 
• Hochschulen (4,8 Mrd.): ETH-Bereich, Universitäten, Fachhochschulen 
• Forschung (3,2 Mrd. 2028): Schweizerischer Nationalfonds, Innosuisse, EU-Programme und 

Übergangsmassnahmen, Europäische Weltraumorganisation 
• Berufsbildung (1,1 Mrd.): Pauschalbeiträge an Kantone, höhere Berufsbildung 

 
 
 
 

 

9,4 %  
Anteil an den  
Gesamtausgaben  

1,8 %  
Ausgabenwachstum  
pro Jahr 2015–2029 
 

 

Wichtigste 
Massnahmen 

Kürzung 2028 
(Ausgaben 
2028) 

Begründung 

Forschung: Kürzung des 
Bundesbeitrags für den 
Schweizerischen 
Nationalfonds  

139 Mio. 
(1'239 Mio.) 

• Überproportionales Wachstum der Finanzhilfen für 
Forschung in letzten 15 Jahren und Schaffung neuer 
Förderinstrumente. 

Kantonale Hochschulen: 
Stärkere 
Nutzerfinanzierung  

120 Mio. 
(1'246 Mio.) 

• Studierende tragen heute nur 3 % / 5 % der Kosten der 
Universitäten / Fachhochschulen; tiefe Studiengebühren 
im internationalen Vergleich (im Schnitt ca. CHF 1’500 im 
Jahr). 

• Höhere Nutzerfinanzierung stärkt Kostenwahrheit. 
ETH-Bereich: Stärkere 
Nutzerfinanzierung  

78 Mio. 
(2'540 Mio.) 

• Studierende tragen heute nur 2 % zum Ertrag der beiden 
ETH bei; tiefe Studiengebühren v.a. im Vergleich zu den 
weltweiten Eliteuniversitäten.  

• Höhere Nutzerfinanzierung stärkt Kostenwahrheit. Hohe 
Bildungsrendite. 

Innovation: Kürzung des 
Bundesbeitrags an 
Innosuisse 

33 Mio. 
(304 Mio.) 
 

• Priorisierung der Projekte nötig. 
• Private Umsetzungspartner sollen mindestens 50 % der 

Kosten tragen. 
Hochschulen: Verzicht auf 
projektgebundene 
Beiträge an Hochschulen 

30 Mio. 
(3,5 Mio.) 

• Kann durch stärkere Zusammenarbeit der Hochschulen 
aufgefangen werden. 

• Beiträge im Zusammenhang mit Pflegeinitiative werden 
weiterhin geleistet. 

Berufsbildung: Reduktion 
des Subventionssatzes 
für Projekt- und 
Innovationsbeiträge 

10 Mio. 
(39 Mio) 
 

• Begrenzung Bundesbeitrag auf 50% der Projektkosten 
(höhere Beteiligung Umsetzungspartner). 

• Entgegenkommen an Kantone nach Vernehmlassung: 
keine Kürzung der Pauschalbeiträge 

Aktuelle Berichte der EFK  • Querschnittsprüfung von Beschaffungen in der 
Forschung (2024) 

• Prüfung der Aufsicht über die Organisationen der 
Weiterbildung (2021) 
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Ausgaben für Bildung und Forschung

https://www.efk.admin.ch/wp-content/uploads/publikationen/berichte/wirtschaft_und_verwaltung/beschaffungswesen/23406/23406be-endgueltige-fassung-v04.pdf
https://www.efk.admin.ch/wp-content/uploads/publikationen/berichte/wirtschaft_und_verwaltung/beschaffungswesen/23406/23406be-endgueltige-fassung-v04.pdf
https://www.efk.admin.ch/wp-content/uploads/publikationen/berichte/bildung_und_soziales/bildung_und_forschung/20167/20167be-endgueltige-fassung-v04.pdf
https://www.efk.admin.ch/wp-content/uploads/publikationen/berichte/bildung_und_soziales/bildung_und_forschung/20167/20167be-endgueltige-fassung-v04.pdf

